
 
 

Jahresbericht des Pra sidenten 2024 

Vorstand 
Nach dem Ausscheiden von Monika Pelaton konnten wir Prisca Bünter als neue Aktuarin begrüssen. 

Sie bringt viele neue Ideen ein. 

Wir haben ein neues modernes, ein wenig verspieltes Logo. Das Logo wurde von Remo Hess 

entworfen. Vielen Dank Remo.  

Wir haben das neue Logo auch gleich auf unseren neuen Vorstands-T-Shirts verwendet. Und auch 

unsere Web-Seite mit neuem Logo und dementsprechender Farbpalette neu erstellt. Die neue Web-

Seite ist jetzt auch für mobile Geräte optimiert. 

Wir haben neben unseren Stammvereinen auch die Generalversammlungen des Fussballclubs und des 

Tennisclubs besucht. Herzlichen Dank für die Einladungen. 

Sportler/Funktionär des Jahres 
Am 4. Juli 2024 trafen wir uns im Clubrestaurant Luterbach zur Ehrung des Sportlers und des 

Funktionärs des Jahres.  

Zum Sportler des Jahres konnten wir Lou Annen ehren. Er wurde U15 Schweizermeister im Freeski 

Slopestyle. Ausserdem hat er verschiedene Podestplätze bei nationalen und internationalen Rennen 

errungen. 

Als Funktionär des Jahres durften wir unseren ehemaligen Co-Präsidenten Robi Betschart ehren. Er 

war von 2001 bis 2020 im Vorstand der IGKS. Alle anderen Ämtli, die er innehatte oder hat, hier 

aufzuzählen, würde den Rahmen dieses Jahresberichtes sprengen.  

Nach der Ehrung durften wir ein gemeinsames Nachtessen geniessen. Herzlichen Dank an Bruno 

Zimmermann und sein Team. 

Sitzungen, Einsprachen und Anträge 
Am 28.5.2024 fand mit unserer Beteiligung das Gespräch Neuentwicklung Strategie Bezirk statt. Wir 

sind gespannt auf die Resultate und nächsten Schritte. 

Im neuen Zonenplan wurde die Skiabfahrtszone vom Seeboden nach Küssnacht ersatzlos gestrichen. 

Gegen diesen Entscheid haben der Skiclub Küssnacht, der Verein Skilift Seebodenalp und die IGKS 

Einsprache erhoben. Leider ohne Erfolg. Die Begründung ist, dass der Seilbahnkorridor die Fläche 

genügend freihält, so dass man mit den Skis auch ohne Skiabfahrtszone runterfahren kann. 



 
 
Der Kiosk in der Sporthalle Ebnet wurde ausgebaut. Er ist nun top eingerichtet mit einem Kühlschrank, 

Gefrierschrank, Fritteuse, Grill, Kochherd, Gastroabwaschmaschine und einer guten Lüftung. Leider 

fehlt es an einer Küchenausstattung (Pfannen, Teller, Besteck, Schneidebretter, etc.). Der 

Volleyballclub hat uns deswegen kontaktiert mit der Bitte, dass wir ein Inventar mit den benötigten 

Utensilien erstellen und diese beim Bezirk zur Beschaffung vorlegen. In der Zwischenzeit ist auch die 

Schule aktiv geworden und ist nun selber am Beschaffen dieser Ausstattung. Wir sind im Moment am 

Abklären, ob die Vereine diese auch nutzen können. 

Albert Dietrich hat im Namen verschiedener Dorfvereine einen «Antrag um Unterstützung» an den 

Bezirk geschickt. Die unterzeichneten Dorfvereine sind vor allem Musik- und Kulturvereine. Auch 

verschiedene Sportvereine wurden angefragt den Vertrag zu unterzeichnen. Die IGKS selber wurde 

nicht angefragt. Die angefragten Sportvereine haben den Antrag zum Teil nicht unterzeichnet, da sie 

vom Bezirk Turnhallen oder Sportplätze gratis zur Verfügung haben. Nichtsdestotrotz gibt es 

verschiedene Punkte im Antrag die auch für uns Sportvereine relevant sind. Etwa die steigenden 

Anforderungen und Bürokratie für Anlassbewilligungen oder Organisationsbeiträge. Der Bezirk hat auf 

den Antrag mit einer Umfrage reagiert, die in den letzten Wochen an alle Vereine versendet wurde. 

Nutzt diese, um auf Eure Probleme aufmerksam zu machen. 

Sport- und Freizeitkommission 
Die steigenden Anforderungen und Bürokratie für Anlassbewilligungen und Organisationsbeiträge 

waren auch in der Sport- und Freizeitkommission immer wieder ein Thema im letzten Jahr. Auch 

deshalb, weil verschiedene Vereine die geforderten Termine verpasst haben und deshalb keine 

Organisationsbeiträge erhalten haben. Leider bin ich mit meinen Vorstössen, diese Fristen zu 

reduzieren nicht durchgekommen. 

Für das «Zentrum für Sport, Kultur und Freizeit» früher auch bekannt unter dem Namen «Vision 31» 

wurde eine erste Startsitzung unter der Leitung von Bezirksrat Roman Schlömmer abgehalten.  

Schlusswort 
Wir danken allen Vereinen für die gute Zusammenarbeit. Bitte meldet Euch bei uns, wenn Ihr  

Wünsche oder Anliegen habt, damit wir sie beim Bezirk vertreten und unterstützen können. 

Meinen Vorstandskollegen danke ich für ihre großartige Arbeit im vergangenen Jahr und die gute 

Zusammenarbeit. 

Ich wünsche allen das Wichtigste im Leben: Gesundheit! Und ausserdem ein unfallfreies, erfolgreiches 

Vereinsjahr. 

Küssnacht, im März 2025 

Präsident    

        Reto Weiss 


